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1.) Produktart: Sandhaltiger Voranstrich auf der Basis von Organo-Silikat (Wasserglas) für mineralische und teil-
mineralische Untergründe. 

 
2.) Anwendungsgebiet: Voranstrich für LESANDO

®
-Lehm-Dekorputzsysteme auf mineralischen bzw. teilmineralischen Untergründen 

wie z.B.: Gips-, Gipskalkputze, Gipskarton- und Gipsfaserplatten, Gasbeton, Beton, Gipsspachtelmassen. 
Nicht geeignet für reine Kunststoff- oder Metalluntergründe, durchschlagende Untergründe wie z.B. 
Spanplatten oder bituminierte Holzfaserdämmplatten. In jedem Falle die entsprechenden Tabellen 
„Untergrundvorbehandlung/Aufbauempfehlungen“ beachten. Im Zweifelsfalle Probeflächen von 
ausreichender Größe anlegen. 

  
3.) Eigenschaften: Natürliche, diffusionsoffene Putzhaftgrundierung (sd-Wert nach DIN EN ISO 7783 ca. 0,05 m; VOC-Gehalt < 

1g/l) mit sehr guten Hafteigenschaften speziell für LESANDO
®
-Lehm-Dekorputzsysteme. Dient als 

Haftvermittler, Strukturvorgabe und dem Ausgleich unterschiedlich saugender Untergründe. 
 

4.) Untergrundbeschaffenheit: Die Untergründe müssen dauerhaft trocken, saugfähig, fest, tragfähig, ausblühungs-, frost- und staubfrei 
sowie frei von Trennmitteln wie Schalöl oder Sinterhaut sein. Lose sitzende Teile sowie wasserlösliche 
Beschichtungen müssen restlos entfernt werden. Preludio

®
 ist nicht zur Verfestigung sandender, kreidender 

oder mürber Untergründe geeignet. 
  
5.) Zusammensetzung:  Wasser, Kali-Wasserglas, Reinacrylat, Cellulose, Kreidemehl, Talkum, Marmorgranulat.  
 
6.) Lieferform:   Im Eimer zu 5 Kg, 10 Kg und 20 Kg. 
 
7.) Lagerung: Kühl, vor Frost geschützt ca. 1 Jahr. Anbruchgebinde sofort verschließen und unverzüglich aufbrauchen. 
 
8.) Verarbeitung: Putzgrundierung Preludio

®
 unverdünnt oder mit max. 10 % sauberem Wasser verdünnt (je nach 

Saugfähigkeit des Untergrundes) verarbeiten. Vor Gebrauch kräftig umrühren, ebenso wiederholt während 
der Verarbeitung, da sich Feinsande absetzen können. Fenster und andere Flächen, die nicht bearbeitet 
werden sollen, sorgfältig abdecken, Spritzer sofort mit Wasser abwischen. Preludio wird i.d.R. mit der 
kurzfloorigen Walze aufgetragen, in Ausnahmefällen, wo die Grundierung lediglich als Strukturgeber fungiert, 
ist auch ein Auftragen mit der Bürste möglich. Dabei lässt sich jedoch kein flächeneinheitliches Bild 
erzeugen! In allen anderen Fällen, besonders beim Ausgleich unterschiedlicher Saugfähigkeiten gilt: Nach 
dem Auftragen von Preludio

®
 müssen die grundierten Flächen ein einheitliches Bild aufweisen, daher 

gleichmäßig gekörnte, aber deckende Schicht erzeugen. U.U. ist auch ein zweiter Anstrich mit Preludio
®
 

notwendig.  
Vor einer weiteren Beschichtung mit Produkten aus dem Hause LESANDO

®
 muss eine Stand- bzw. 

Trocknungszeit von 24 Stunden eingehalten werden (bei Normalklima 20 °C und 50 % rel. Luftfeuchte sowie 
saugfähigen Untergründen, z.B. Gipsplatten). 

 
9.) Materialverbrauch:  Ca. 300 gr/m² und  Anstrich, je nach Untergrund und verwendetem Walzentyp u.U. auch mehr. 

 
10.) Bezug: Geregelt in den Bestimmungen des LESANDO

® 
-Vertriebssystems. Grundlage sind unsere jeweils gültigen 

„Allgemeinen Geschäfts-, Lieferungs- und Zahlungsbedingungen (AGB)“. 
 
11.) Technische Beratung: Durch die LESANDO

®
-Bauberatung, Hotline 09324/9813-0 oder angeschlossene LESANDO

®
-

Fachvertretungen. 
 
12.) Hinweis: Dieses Merkblatt entspricht unseren bisherigen Erfahrungen. Ein Rechtsanspruch kann daraus nicht 

abgeleitet werden, da die jeweiligen Baustellenbedingungen variieren können. Die anerkannten Regeln der 
Bautechnik, einschlägige Normen, Richtlinien sowie handwerkliche Regeln müssen beachtet werden. Im 
Zweifelsfalle Probeflächen von ausreichender Größe ansetzen. Bei offensichtlichen Produktmängeln nicht 
anwenden, die Ware wird ausgetauscht bzw. vergütet. Folgekosten werden nicht erstattet. 

 
 
Dettelbach, im Januar 2008, Irrtümer und Änderungen vorbehalten. 

 
 


